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Zum wiederholten Mal 
  
Allgemeiner Hinweis: 
 
Im nördlichen Nachbarschaftsbereich des Dekanates Odenwald sind neben der 
hier erwähnten Pfarrstelle noch die beiden Pfarrstellen Breuberg II und Mümling-
Grumbach neu zu besetzen – eine gute Gelegenheit für zwei oder drei 
Pfarrpersonen, die gerne zusammen in einer Region Kirche (neu) denken und 
gestalten möchten. Nähere Informationen dazu bekommen Sie im Dekanat. 
 
Nach der Wahl des langjährigen Gemeindepfarrers zum Dekan sucht die 
Evangelische Bergkirchengemeinde Lützelbach zeitnah eine neue Pfarrerin oder 
einen neuen Pfarrer. 
  
Geographische Lage: 
 Die neu gebildete Gesamtkirchengemeinde besteht aus den beiden 
jahrzehntelang pfarramtlich verbundenen Gemeinden Rimhorn und Lützel-
Wiebelsbach. Beide Orte gehören zur Kommune Lützelbach und liegen im 
idyllischen hessischen Odenwald. Im Norden grenzen wir an die Rhein-Main-
Region, so dass Darmstadt in ca. 30 Minuten und Frankfurt in ca. 45 Minuten 
erreichbar sind. In östlicher Richtung ist Aschaffenburg in ca. 30 Minuten zu 
erreichen. Das öffentliche Verkehrsnetz bietet Anbindungen an die benachbarten 
Bahnhöfe. 
Kindergärten und Grundschule gibt es direkt in Lützelbach, alle gängigen 
weiterführenden Schulen sind im näheren Umkreis zu finden. Die Universitäten 
und Hochschulen in Darmstadt, Frankfurt, Aschaffenburg und Heidelberg sind 
von Lützelbach aus gut erreichbar. 
 
Rahmenbedingungen: 
Die Evangelische Bergkirchengemeinde Lützelbach hat ca. 1500 
Gemeindemitglieder, die sich im Verhältnis von 1/3 zu 2/3 auf Rimhorn und 
Lützel-Wiebelsbach aufteilen. Beide Kirchengemeinden verfügen jeweils über 
eine historische Kirche. Die Kirche in Lützel-Wiebelsbach stammt ursprünglich 
aus dem Jahre 1771, die Kirche in Rimhorn datiert man gar auf das 10./11. 
Jahrhundert zurück. Unsere Kirche in Lützel-Wiebelsbach wird gerade 
umfassend modernisiert und mit einem Anbau versehen. Nach Fertigstellung 
werden wir ein vielseitig nutzbares, den aktuellen Bedürfnissen entsprechendes 
Kleinod haben. Wir haben beim Thema "Gebäudestruktur" schon unsere 
"Hausaufgaben" gemacht und das frühere Gemeindehaus in Lützel-Wiebelsbach 
zugunsten des Kirchenumbaus abgegeben. 
Direkt neben der Kirche in Rimhorn steht das Pfarrhaus mit schön geschnittener 



Wohnung auf zwei Etagen, zwei Balkonen, zwei Bäder und Amtszimmer. Der 
Mietwertevorteil kann vor Ort bzw. bei Frau Dagmar Fey in der Kirchenverwaltung 
(Tel. 06151 404 394), erfragt werden. In diesem Gebäude ist auch der Rimhorner 
Gemeindesaal untergebracht. Ein großzügiges Freigelände rundet das kirchliche 
Anwesen in Rimhorn ab. 
Wir haben ein gut organisiertes Gemeindebüro mit drei engagierten 
Teilzeitkräften, welches sich in einem angemieteten Ladengeschäft im Zentrum 
von Lützel-Wiebelsbach befindet.  
Wesentlicher Bestandteil und besonderes Aushängeschild ist unsere 
Evangelische Kita in Lützel-Wiebelsbach, die über die Gemeindeübergreifende 
Trägerschaft (GüT) vom Dekanat aus verwaltet wird, inhaltlich aber das 
Gemeindeleben prägt und bereichert. 
  
Kirchliches Leben: 
Die Region des heutigen Odenwaldkreises hatte sich schon früh der Reformation 
angeschlossen und ist mehrheitlich evangelisch geprägt. Das spiegelt sich 
genauso auch im "evangelischen Dorf" Rimhorn wieder. In Lützel-Wiebelsbach ist 
der katholische Anteil der Bevölkerung dagegen etwas größer als in anderen 
Orten der Region. 
Zur Katholischen Pfarrgemeinde und zum ebenfalls in Lützel-Wiebelsbach 
befindlichen "Haus des Islam" gibt es einen guten ökumenischen und 
freundschaftlichen Kontakt.  
Unsere Orte sind volkskirchlich geprägt. Die allermeisten Menschen kommen 
immer mal wieder in Kontakt mit der Kirchengemeinde, selbst wenn sie keine 
Kirchenmitglieder sind. Durch anlassbezogene Gottesdienste (oft auch in 
Kooperation mit örtlichen Vereinen), Kasualien, die in der Regel große 
Anteilnahme zeitigen, und nicht zuletzt unsere Kita hat die Bergkirchengemeinde 
einen festen Platz im öffentlichen Leben unserer beiden Dörfer und darüber 
hinaus. 
Gottesdienste werden lebensnah und niederschwellig gestaltet und haben häufig 
einen besonderen musikalischen Akzent. Großen Anklang finden die 
Musikalischen Abendgottesdienste am letzten Sonntag eines jeden Monats. Der 
Gottesdienstbesuch ist - besonders in Lützel-Wiebelsbach - überdurchschnittlich 
gut. In den zurückliegenden Corona-Monaten haben wir gute Erfahrungen mit 
Online-Gottesdiensten gemacht, die ausgesprochen gut angenommen wurden 
und werden. 
Alle zwei Monate geht das "KejCHeblädche" an alle evangelischen Haushalte, 
das neben der gut gepflegten Homepage (www.luetzelbach-evangelisch.de) und 
den Veröffentlichungen im Amtsblatt der Kommune unsere Medien der 
Öffentlichkeitsarbeit sind. 
Das Gemeindeleben wird getragen von den vielen ehrenamtlich tätigen 
Menschen, die sich im Kirchenvorstand, in der Seniorenarbeit, im 
Besuchsdienstkreis, den Frauenkreisen oder in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen engagieren. 



Eine Küsterin und eine Gemeindepädagogin sind mit einigen Stunden in der 
Gemeinde tätig, für musikalische und liturgische Abwechslung sorgen 
freiberufliche Musiker/innen und Prädikant/innnen.  
Grundsätzlich gilt: Wir sind Innovationen gewöhnt und neuen Ideen gegenüber 
aufgeschlossen.  
 
Unsere Wunschliste: 
 Sie passen zu uns, wenn Sie gerne 
- fröhlich und lebendig von ihrem Glauben erzählen 
- die dörfliche Gemeinschaft leben und mitgestalten 
- ehrenamtliches Engagement unterstützen und begleiten 
- (junge) Menschen motivieren und in Projekten denken 
- unsere ökumenischen Bemühungen unterstützen 
- evangelische Kita-Arbeit mitgestalten und fördern 
- Musik in die Gemeindearbeit integrieren 
- neue Impulse setzen und dafür begeistern 
 
 Spricht Sie das an? Dann freuen wir uns sehr darauf, Sie kennenzulernen! 
Nähere Auskünfte erteilen: 
  
Für den Kirchenvorstand 
Sandra Wurm, Tel.: 0160/93162670, Email: wurm.sandra@gmx.de 
  
Der Dekan 
Pfarrer Carsten Stein, Tel.: 06061/969770, Email: carsten.stein@ekhn.de 
 
Der Propst 
Pfarrer Stephan Arras, Tel.: 06151/41151, Email: stephan.arras@ekhn.de 


